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Dentſches Reich
O Berlin 23 Jan Nach Erlaß der Penſionsgeſetz

novelle für Staatsbeamte vom 31 Mai 1882 hat ſo
bei den ſtädtiſchen Gemeindebeamten vielfach das Beſtreben
nach Verbeſſerung ihrer Penſionsverhältniſſe geltend gemacht
So haben 22 Städte davon nur eine Münſter aus den
weſtlichen Provinzen an das Abgeordnetenhaus eine Petition
erichtet worin ſie um Ausdehnung der günſtigeren Penſionskeſünmingen für die Staatsbeamten auf die Kommunal

beamten und ſodann um Feſtſtellung des Grundſatzes bitten
daß bei Berechnung der penſionsfähigen Dienſtzeit ihnen die
varangegangene Militärdienſtzeit mit angerechnet werde Be
üglich dieſer beiden Petita erklärte der nern Geh
berReg Rath v d Brincken in der Kommiſſionsberathun

der Denen nach folgendes Die Regierung hat nach Erlader Penſionsnovelle in ſammtüchen Provinzen eingehende Er

hebungen veranlaßt aus denen ſich ergeben hat die
größeren Stadtgemeinden eine Ausdehnung der Novelle für
die Kommunalbeamten für ſachgemäß halten und ſolche theil
weiſe auch bereits ansgeführt haben während die Vertretungen
der kleineren Städte aus finanziellen Gründen ſich da
gegen ausſprechen Ueber die bezüglichen Gutachten der Pro
vinzialbehörden finden gegenwärtig Erörterungen in den
Miniſterien ſtatt Bezüglich der Miteinrechnung der Militär
dienſtzeit läßt ſich nach übereinſtimmenden Entſcheidungen der
Gerichts und Verwaltungsinſtanzen eine Verpflichtung der
Stadtgemeinden aus den beſtehenden Geſetzen nicht herleiten
Der Erlaß eines neuen Geſetzes iſt im Jntereſſe der Gemeinden
von der Staatsregierung nicht in Angriff genommen

Der Miniſter der Land wirthſchaft Dr Lucius iſt zum
Bundeskommiſſar ernannt worden um wie man annimmt
im n deratve den erkrankten Staatsſekretär Burchard zu
vertreten

Noch iſt der im Reichsamt des Jnnern ſchon ſeit längerer
Zeit feſtgeſtellte Nachtragsetat wegen des Reichstags
gebäu des dem Bundesrathe nicht zugegangen Jn den betheilig
ten Kreiſen glaubt man dies darauf zurückführen zu müſſen daß
ſowohl ſeitens der Akademie des Bauweſens als ſeitens der
Reichstagsgebäude Kommiſſion der Vorſchlag gemacht worden iſt
das neue Parlamentsgebäude gegen die bisher feſtgehaltene Bau
linie um 10 Meter nach Weſten vorzuſchieben damit die Jnner
höfe größer und heller werden Wie verlautet hätte der Kaiſer
zu dieſer bedeutenden Veränderung ſeine Genehmigung noch nicht
ertheilz Vielfach wird angenommen daß die Sanctien zu einer
ſolchen Umänderung des Bauplanes überhaupt von Allerhöchſter
Stelle nicht erfolgen wird andernfalls würden auch ſowohl die
Banuentwürfe als die Koſtenanſchläge einer Umarbeitung unter
worfen werden müſſen die lange Zeit beanſpruchen dürften Auch
auf dieſe Angelegenheit ſcheint die Erkrankung des Herrn v Böt
ticher der ſich der Frage eifrig angenommen hatte verzögernd
einzuwirken

Die Budgetkommiſſion des Reichstages trat am
Dienstag in die Erörterung des Poſtetats ein Jntereſſant war
hierbei die Erklärung des Herrn Staatsſekretärs daß nach neueren
Erhebungen täglich 1,200,000 Menſchen im Deutſchen Reich an
den Poſtſchaltern verkehren und daß für alle Städte über
zehntauſend Einwohner Poſtneubauten in Ausſicht ge
nommen ſeien

Unſere kürzliche Mittheilung daß der württembergiſche
Staatsmmiſter v Mittnacht binnen kurzem in Berlin eintreffen
werde und daß dieſer Beſuch im Zuſammenhang mit Verhand
lungen zwiſchen Baiern und Württemberg über die Frage der S
Poſtwerthzeichen ſtehen dürfte wird von anderer Seite be
ſtätigt mit dem Hinzufügen daß die Ankunft des Herrn v Mitt
nacht im Laufe des Februar ſtattfinden und zu gleicher Zeit auch
der bairiſche Miniſter v Crailsheim eintreffen wird
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Es folgt der Etat des Reichsgerichts Bei Tit 1 Präſidenr
25,000 kommt Abg v Vollmar auf den im vorigen Jahr
verhandelten Hochverrathsprozeß gegen die Sozialiſten zu ſprechen
und bezeichnet dabei eine Reihe von Vorgängen als juriſtiſch
verwerflich Beſonders beſchwert ſich der Redner über den
W Hollmann und den Polizeirath Rumpf und auch
darüber daß die r zu r verurtheilt wordenſind da doch politiſche Verbrecher nicht ehrlos ſeien durch dieſe
Verurtheilungen zu Zuchthausſtrafen würden die Leute in den
Augen der Sozialdemokraten keineswegs ehrlos werden Schließlich
bemerkt der Abg daß ſolche Verurtheilungen die jetzige Geſell
ſchaftsordnung nicht retten würden ſo wenig ſie die Regierung
Louis Philipps und Napoleons zu halten vermocht haben Vize
präſident Frhr v Frankenſtein unterbricht den Redner da er
ſich von der Sache entfernt habe

Abg Dr Windthorſt Jn juriſtiſchen Kreiſen iſt man all

Die Ehrengabe preuhiſcher Städte
zur ſilbernen Hochzeit des kronprinzlichen Paares

Wie bei der Vermählung des Prinzen Wilhelm ſo hat auch zur
Feier der ſilbernen Hochzeit des kronprinzlichen Paares eine Reihe
preußiſcher Städte der verſchiedenen Provinzen ſich zur Darbrin
gung einer gemeinſamen Feſtgabe vereinigt die wiederum in der K

lusführung einer künſtleriſchen Schöpfung von hervorragender
Bedeutung beſtehen wird Jndem man an Stelle eines Werkes
der Silberſchmiedekunſt wie es ſonſt für derartige Anläſſe üblich
iſt die vollſtändige Einrichtung und Ausſtattung eines Speiſe
zimmers für das kronprinzliche Palais der Reichshauptſtadt wählte
gab man dem neu erſtarkten von dem hohen Jubelpaare mit un
abläſſiger Theilnahme geförderten heimiſchen Kunſtgewerbe die B
d ſein Können in möglichſt weitem Rahmen und in den
ver iedenſten Techniken zu bethätigen Die Städte Berlin
Potsdam Charlottenburg Breslau Königsberg Danzig Magdeburg Poſen Stettin Köln Koblenz Kiel Kaſſel und Viesbeden
boten die Mittel zur Verwirklichung des glücklichen Gedankens K
Die am KunſtgewerbeMuſeum als Lehrer thätigen Architekten
Schütz Kuhn Cremer und Wolffenſtein wurden mit dem
Entwurf der Einrichtung und mit der Ausarbeitung der erforder
Lehen Zeichnungen betraut Die Ausführung der einzelnen Ar G
beiten wurde auf eine ganze Reihe der angeſehenſten Kunſtge
werbtreibenden und induſtriellen Etabliſſements vertheilt

Einer Beſchreibung der Ehrengabe welche die Nordd Allgi h entnehmen wir das Ware
Die vollſtändige Herſtellung des Werkes wird noch eine geraume
Zeit in Anſpruch nehmen die bereits fertigen Theile aber geben
im Verein mit den Zeichnungen und Farbenſkizzen ſchon jetzt eine
anſchauliche Vorſtellung der reichen und dabei doch maßvollen
künftigen Wirkung Hohe Pannele aus Eichenholz das leicht

ebeizt und theilweiſe vergoldet für das geſammte Schnitz und
afelwerk zur Verwendung gelangt bekleiden den unteren Theilder Wände Ueber einem ringsumlaufenden Konſolengeſims ſteigt

emein der Anſicht daß das Reichsgericht und beſonders die dreiEtraffenate ſehr überbürdet ſind Das geht auch aus dem
maſſenhaften unerledigten Material hervor Da nun eine gründ
liche und ſachgemäße Erledigung der Geſchäfte beſonders am
Reichsgericht im Intereſſe des Staates und der Einzelnen
dringend nothwendig iſt ſo würde ich keinen Anſtand nehmen
noch weitere Mittel für das Reichsgericht zu bewilligen Aus
dem Haufe heraus kann nur ſchwer in dieſer Richtuug vorgegangen
werden Jch bitte deshalb den Herrn Staatsfekretär uns zu
ſagen wie es mit der Geſchäftslage des Reichsgerichts und der
drei Senate ſteht und ob ihm amtlich bekannt iſt daß lebhaft über
die Ueberbürdung geklagt und um Abhilfe gebeten wird

Staatsſekretär v Schelling Daß die Beſetzung des Reichs
gerichts mit Räthen keine opulente iſt hat die Regierung ſelbſt
anerkannt indem ſie eine neue Rathsſtelle in den Etat eingeſtellt
hat Wenn aber über Rückſtände geklagt wird ſo muß ich dem
entgegentreten Die Zahl der beim Schluſſe des Jahres zurück
bleibenden Sachen iſt in fortſchreitender Abnahme Dieſer er
freuliche Erfolg iſt freilich nur der anſtrengenden Thätigkeit der
Mitglieder vor allem der Strafſenate zu verdanken Daß dieſe
Mitglieder vorzugsweiſe belaſtet ſeien war früher nicht zu meiner
Kenntniß gekommen und aus dem Geſchäftsberichte des Präſi
denten konnte ich das auch nicht entnehmen Erſt ſpäter als der
Etat ſchon aufgeſtellt war haben die Mitglieder des Strafſenats
Klage über ihre Ueberbürdung erhoben Jch habe ſofort das
Sachverhältniß prüfen laſſen und die Ueberzeugung gewonnen
daß die dreiundzwanzig Mitglieder des Strafſenats namentlich in
Anbetracht der Geſundheitsverhältniſſe einiger von ihnen nicht in
der Lage ſind die Geſchäfte allein zu bewältigen Vielleicht kann
nun die Klage durch eine etwas peſſimiſtiſche Anſchauung hervor
gerufen ſein allein es muß etwas geſchehen Einen Nachtrags
etat habe ich nun nicht aufgeſtellt weil ich glaubte erſt die Ge
ſchäftsüberſicht für das Jahr 1882 abwarten zu ſollen Die
beim Reichsgericht im Jahre 1881 eingegangenen Strafſachen be
laufen ſich auf 3332 im Jahre 1882 auf 3309 die Civilſachen be
trugen im Jahre 1881 2523 im Jahre 1882 2124 Jch glaube
nun daß es wohl angemeſſen iſt der bei dem Strafſenate hervor
getretenen Ueberbürdung durch Ueberweiſung von Kräften aus
dem Civilſenate abzuhelfen Auch ſoll vom I April dieſes Jahres
ab die Zahl der Räthe um einen vermehrt werden Meines Er
achtens iſt eine zweite neue Rathsſtelle wenigſtens aushilfsweiſe
nothwendig Dann aber ſtehe ich dafür ein daß alle Geſchäfte
ohne Ueberbürdung der Einzelnen erledigt werden Wenn man
weitere Aenderungen vornehmen will wird man jedenfalls
gut rm erſt den Geſchäftsbericht des laufenden Jahres abzu
warten

Abg Dr Braun glaubt daß durchaus ein vierter Strafſenat
eingerichtet werden muß da gegenwärtig entſchieden eine Ueber
bürdung der Richter vorliegt Das Reichsgericht habe eine weit
ſchwierigere Arbeit zu bewältigen als das frühere reußiſche Ober
tribunal da das Reichsgericht mit einem neuen Strafprozeß und
mit einem neuen Strafgeſetz zu thun und ſich eine Praxis noch
nicht herausgebildet habe Redner wendet ſich ſodann gegen die
Ausführungen des Abg v Vollmar welche er als durchaus un
richtig bezeichnet indem er durch n von Aktenſtücken be
müht iſt ſeine Behauptung zu erhärten Das ſei freilich zuzu
geben daß die Spionage durch den Unterſuchungsrichter in nicht
zu rechtfertigender Weiſe zugelaſſen worden ſei Schließlich weiſtRedner die Vorwütie welche gegen das frühere preußiſche Ober

tribunal wiederholt erhoben worden ſeien als durchaus unbe
gründet zurück das Obertribunal ſei ein vorzüglicher Gerichtshof
geweſen einen beſſeren habe das deutſche Reich niemals gehabt
und werde es auch in Zukunft niemals haben

Abg Dr Marquardſen iſt ebenfalls der Anſicht daß die
richterlichen Kräfte des Reichsgerichts nicht überbürdet werden
dürfen da ſonſt leicht die Raſchheit der Abwickelung der richter
lichen Geſchäfte leiden könnte Es ſei alſo wünſchenswerth die

trafſenate am Reichsgericht noch um einen zu vermehren
b u rdinaruen des Etats des Reichsgerichts wird darauf

ewilligt
Es folgt der Etat des Reichsſchatzamtes Bei der Poſition

t Prägung und Unterhaltung des Münzumlaufs 100,000
itte
Abg Dr Bamberger der zu Köln auf der Münzkonferenz

angekündigte Antrag auf Abänderung des deutſchen Münzgeſetzes
möge noch vor der Vertagung des Hauſes die Mitte Februar
ſtattfinden ſoll eingebracht werden Die Welt die mit Deutſchland
verkehre dürften wir nicht länger in Ungewißheit darüber laſſen
ob unſer heutiges Münzſyſtem feſtgehalten wird oder nicht zumal
die Anſicht verbreitet ſei daß der etwas geräuſchvoll angekündigte
Antrag in einer Weiſe verzögert werden ſoll daß er in dieſer
Seſſion gar nicht mehr zur Berathung kommt
Abg v Kardorff erklärt daß der angekündigte Antrag baldigſt
im Hauſe eingebracht werden ſoll

Piagen vertagt ſich das Haus
räſ v Levetzow theilt mit daß er durch ein Schreiben des

Oberceremonienmeiſters benachrichtigt ſei daß morgen Mittwoch
nachmittags 3 Uhr die feierliche Einſegnung der ſterblichen Hülle
Sr Königl Hoheit des Prinzen Karl im Dom ſtattfinden ſoll
und daß der Reichstag eingeladen iſt durch eine Deputation von
20 Mitgliedern ſich an der Feier zu betheiligen

Nach dem Vorſchlage des Präſidenten wird ſich die Deputation
konſtituiren aus dem Präſidium den Schriftführern Quäſtoren
und Abtheilungsvorſitzenden

Otto Leſſing von dem auch die Modellirung des übrigen theils
in Holz geſchnitzten theils in Metall ſchimmernden dekorativen
Bildwerks herrührt wird ſie mit ſtattlichen Eckſtücken und in
mitten des großen monumental umrahmten Spiegelfeldes mit
einer beſonders reichen Roſette geſchmückt werden Die Mitte
der langen Hauptwand des Raumes über den ſie ſich hinbreitet
nimmt der aus ſchwarzem leichtgeadertem Marmor gearbeitete
amin in deſſen Geſims eine in Kupfer getriebene Reliefplatte

eingelegt iſt und eine über ihm aufragende mit tiefgrünem
Marmor ausgekleidete Halbrundniſche ein Jhre Umrahmung
aus Eichenholz die mit dem von Putten gehaltenen Alliance
Wappen des kronprinzlichen Paares bekrönt wird Frage in
Schnitzerei und Vergöldung aus dem Fond der Niſche
aber leuchtet in farbigem Marmor und feingetönter

ronze eine von Eberlein modellirte Uhr mit der
graziös bewegten von reizenden Kinderfiguren umſpielten
Göttin des Glücks hervor Zwei Buffets von nahezu drei
Meter Breite durch kräftige Pilaſter gegliedert und mit ge
ſchnitzten Füllungen verſehen fügen ſich rechts und links von dem

amin in die Vertäfelung ein und bieten auf ihrem oberen Bord
mit bekröntem Aufſatz Raum zur Schauſtellung von Prunkgefäßen
Mit dem reichſten Schnitzwerk ſind ſodann die zu beiden Seiten
dieſer Buffets anſchließenden Thüren bedeckt Jn ihren geſchweiften

iebeln iſt unter Benutzung eines Schlüter ſchen Motivs je eine
breite mit Leuchterarmen beſetzte Muſchel angebracht darüber
befinden ſich ovale nach den Leſſing ſchen Modellen von G Lind
in Kupfer getriebene Reliefmedaillons von denen das eine den

mit der Fackel das andere den Herakles und die ihm die
chale reichende Pſyche zeigtUeber die glatten Wardflächen oberhalb der Buffets die von

dem Kamin und den Thüren begrenzt werden ſpannt ſich ein
damaszirter Seidenſtoff von rothem Ton der von einer durch
brochen gearbeiteten Umrahmung feſtgehalten wird Jn gleicher
Weiſe ſind die ſchmalen Eckſtreifen ſämmtlicher Zimmerwände mit

oldornament auf rothemre enem
feiler der Fenſterwand werden agegen von drei hohen

die Voute der Decke empor die als ein Stuckplafond in leichtem Spiegeln diejenigen der malwände n denTon und in angemeſſen vertheilter Vergoldung gedacht iſt Von zwei Flügelthüren derſelben Se zwei Fee Abert
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Ueber die Frage der Tagesordnung für die nächſte Sitzungentſpinnt ſich S GeſchäftsordnungsDebatte bei der die Abgg

Stephani und Richter Hagen dafür eintreten den S werinstag
der morgen ausfällt auf Donnerstag zu legen während die A
Dr Windthorſt und v Mimnigerode die
dert ſehen wollen Da eine Abſtimmung durch Erheben von
den Plätzen unentſchieden bleibt wird durch Hammelſprung mit
108 gegen 97 Stimmen entſchieden daß die Etatsberathungen
fortgeſetzt werden ſollen

Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Jnterpellation
Schultze Delitzſch wegen der Ausführungsverordnung zu den Be
ſtimmungen der internationalen Reblaus Konvention Etats
berathung Schluß nach 5 Uhr

Etatsberathungen ge

Halle den 24 Januar

Die Oberpräſidial Verordnung betr äuß ere
Heilighaltung des Sonntags vor öffentlicher

Verſammlung
Geſtern nachmittag fand die vom Kaufmänniſchen Verein nach

dem Stadtſchützenhauſe einberufene Verſammlung von
ſigen Gewerbetreibenden ſtatt in welcher die neue Ober
präſidial Verordnung vom 18 v M wegen äußererHeilighaltung des Sonntags beſprochen werden ſollte
Mehrere hundert Perſonen hatten der Aufforderung Folge ge
leiſtet ſodaß der untere Saal des Schützenhauſes vollſtändig ge
füllt war Herr Tombo eröffnete im Namen des einladenden
Vereins die Verſammlung und berief die Mitglieder des Bureau s
Alsdann legte er dar daß nachdem kaum dem Unweſen des
Hauſirhandels geſteuert und dem Herrn Regierungspräſidenten
der Dank dafür erſtattet ſei die Nöthigung vorliege ſich mit
dieſer tief in die geſchäftlichen Jntereſſen einſchneidenden Ober
präſidial Verordnung zu befaſſen Er bezeichnete ſie als un
erfüllbar der Eintritt in die Läden habe trotz ihr ſtattgefunden
Die Sonntagsruhe ſei nur eine ſcheinbare denn die Leierkäſten
würden weiter geſpielt die Reſtaurationen blieben geöffnet und
das Publikum ſei ſogar genöthigt dort ſeine Einkäufe zu machen
Da ſich zunächſt niemand weiter zum Worte meldete erſtattete

err Apelt Bericht uber die früheren auf die Förderung der
Sonntagsruhe bezüglichen Beſtrebungen in unſerer Stadt und
Provin Er zeigte wie der Herr Oberpräſident nur dem Willen
derer entſprochen hat welche die von geiſtlicher Seite in Anregung
gebrachte Petition um Beſchränkung des ſonntäglichen Handels
verkehrs unterſchrieben haben obſchon dieſe Petition eines halben
Jahres bedurfte um 400 Unterſchriften zu finden während die
Gegenpetition ſich in drei Tagen mit 800 Unterſchriften bedeckte Er
bezeichnet ferner die Verfügung als etwas ſcharf und hart und
weiſt auf die bereits von kundiger Seite an ihr geübte Kritik
hin Es könne niemand behaupten daß der Kaufmannsſtand
Anlaß zur Störung der Sonntagsruhe gegeben habe Redner
deutet an daß es bei dieſer Verordnung noch nicht ſein Bewenden
haben werde es liege in der Abſicht dieſe Beſchränkungen auch
auf die Gaſtwirthe auf Tanzluſtbarkeiten u dgl auszudehnen
Schließlich erinnert er an den Antrag der Centrumspartei
wonach ſelbſt Waarenproben und Geldſendungen an Sonn
tagen von der Poſt nicht ausgeliefert werden ſollen und
empfiehlt eine von ihm verfaßte Reſolution zur Annahme
Die wirkſamſte Rede hielt Herr Fiſcher Er verwahrte zunächſt
Herrn Werther jan und ſich gegen den Vorwurf als ob ſie ſeiner
Zeit in dem Comité zur Beförderung der Sonntagsruhe gegen
die dort herrſchenden Anſchauungen nicht entſchieden genug auf
getreten wären Ueber die neue Verordnung habe er aus den
geſchäftlichen Kreiſen viele Urtheile gehört die derſelben günſti
ſind aus den verſchiedenſten Gründen Jedoch könnten für dieſe
Erörterung nur die allgemeinen Geſichtspunkte in Betracht kommen
Nach den Erfahrungen der beiden erſten Sonntage dürfe man ja
nicht gehen die rege Durchführung werde beſtimmt noch
kommen Lehrreich ſind die Bemerkungen über die Sonntagsruhe
in Leipzig die er dem Briefe eines Geſchäftsfreundes entnimmt
Jn Leipzig ſind danach Verkoſtläden Bäckereien W
u dgl auch an den Sonntagnachmittagen geöffnet Zur Meßzeit
ſtehen aber alle Läden offen und in dieſer Zeit ſchöpfen die Leip
ziger das Fett ab Wie können wir alſo bemerkt Herr Fiſcher
weiter Anſpruch machen uns mit Leipzig und ſeinem Verkehr
von 70 bis 80,000 Fremden zu vergleichen Für die Commis
und anderen kaufmänniſchen edienſteten beſteht dort ſchon lange
Zeit die Sonntagsruhe eine moraliſche Wirkung ſei aber nicht
zu beobachten geweſen Der Kirchenbeſuch drüben ſei ſchwächer
als der in Halle und die jungen Leute zögen Ausflüge u ſ w
dem Beſuche der Gottesdienſte vor Redner erörtert ſodann wie
falſch es iſt zum Beſuche der Kirche zwingen zu wollen man
könne doch nicht Sympathie für eine Sache haben zu der man
gezwungen werde Darauf weiſt er den Vorwurf zurück als ob
beſonders der Kaufmannsſtand an der Erwerbsbegier kranke Die
ſelbe beherrſche vielmehr alle Kreiſe und auch der Prediger ver
laſſe eine liebgewonnene Gemeinde wenn er anderswo bei einer
ganz fremden 200 oder 300 Thaler mehr bekomme Auch der
Kaufmann müſſe wie andere Stände recht und ſchlecht leben und
fleißig arbeiten neben dem Beten Bei den Anſprüchen von Staat
und Gemeinde ſollten die Behörden denſelben ſchützen und nicht
zu mir ſuchen Herr Fiſcher ſchließt mit der Aufforderung
gegen den Schluß der Läden zu proteſtiren damit die Geſchäfte

runde dekorirt Die M

wenn an den Sonntagen Hunderte von Fremden durch die
Stadt kommen von dieſen ein paar Pfennige einnehmen können

Hertel gemalten Stillleben eingenommen und die Spiegel
ſowohl deren unteren Theil ein vergoldetes Gitterwerk bedeckt
wie die beiden Gemälde von goldſchimmernder Schnitzerei um
rahmt deren Bekrönung hier aus einer reichen Cartouche dort
aus einer Gruppe zweier Putten mit einem Fruchtkorb beſteht
Ein an der einen Schmalſeite vorhandener kleiner Kamin bleibt
dem Raum erhalten während auf der gegenüberliegenden Seite
unter dem Hertel ſchen Bilde ein Kredenztiſch und unter jedem
der Spiegel ein Etagerentiſch ſeinen Platz findet An die Stelle
der bisher ſchmuckloſen vier Fenſter des Zimmers treten farbig
ſtrahlende Glasmalereien nach dem Entwurf von E Ewald
Von breiten Bordüren eingefaßt zeigen ſie in dem unteren W
felde je eine ſtattliche Cartouche in den breiten Mittelfeldern
oberhalb der Querbalken a die Wappen der bei dem Ehren
geſchenk betheiligten Städte Mit rothem Atlas unterlegte und mit
echten Spitzen beſetzte Stores aus cremefarbiger Seide ſollen über
dieſe Fenſter niederfallen Auf einem mächtigen Knüpfteppi
mit den in den Ecken angebrachten Wappen der Stadt Breslau
der ſchleſiſchen Grafſchaften einem von der Provinz Schleſien
eſtifteten beſonderen Geſchenk wird inmitten des ſo ausge
tatteten Gemachs der anſehnliche Speiſetiſch aufgeſtellt der a
kräftig geſchwungenen mit Schnitzwerk verzierten Füßen
und von vierundzwanzig Stühlen mit Sitzen und Rückenlehnen
aus kunſtvoll geritztem dunkelbraunem Leder umgeben iſt Ueber
ſeine Platte breitet ſich eine rothe Atlasdecke mit reichſter farbiger
Plattſtichſtickerei von der Mittelroſette des Plafonds aber hängt
über ihm ein koloſſaler bronzener Kronleuchter mit glitzerndem
Glasbehang herab deſſen einzelne grag Kryſtallkörper wieder
in Bronze montirt ſind Zu dieſer Einrichtung des prächtigen
Speiſezimmers tritt endlich noch als Tafelgeſchirr von entſprechen
der Schönheit ein koſtbares unter der künſtleriſchen Mitwirkung
von Adolf Menzel dekorirtes und in der Berliner Manufaktur
unter Leitung ihres artiſtiſchen Direktors Sußmann Hellborn
angefertigtes Porzellanſervice das ſich in den Formen und in der
Enkewe an die köſtlichen Muſter der Blüthezeit des Nococo an
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n Der nächſte Redner war Herr Luckow der jedoch inrn ſicher eerehene nur mit Mühe ſich hörbar machen
konnte Er behauptete daß unter keinen Umſtänden für die Ge
ſchäfte aus der neuen Verordnung ein Nachtheil entſtehen könne
wenn die Vorſchriften a würden Herr Rouſſeau
ſprach nun lediglich ſein Bedauern darüber aus daß ein Kauf
mann eine ſolche Anſicht haben könne Herr Gundlach äußerte
die Kaufluſt würde ſich durch dieſe Hemmung des geſchäftlichen
Lebens vermindern die Produktionsthätigkeit erlahmen dem
Hauſirhandel die Wege geebnet werden der Grundbeſitz hinſicht
lich der Miethen geſchädigt werden und dem Handwerkerſtand
namentlich dem Landhandwerker die Vorbilder mangeln die er
ch bequem am Sönntagnachmittag hinter den Schaufenſtern be

en könne Herr Pallas ſchlug vor man ſolle mehrere
Herren darum erſuchen es auf die gerichtliche Entſcheidung an
kommen zu laſſen Herr Beyer bezeichnete die Einbuße für
Geſchäfte an der Lage als erheblich Ferner ſprachen die Herren
Wächter und Miſchke e Apelt erwähnte noch eine
Gegenbewegung unter den Landgeiſtlichen die es ſehr unangenehm
berührt daß die Landleute nun die Kirche verſäumen um recht
zeitig in den Städten einkauſen zu können Bezüglich der jungen
Kaufleute bemerkte er daß ihnen ſchon bisher genug Gelegenheit
zum Kirchenbeſuche gegeben ſei und daß ſie die freien Nachmit
tage leicht mißbräuchlich verbringen würden Schließlich wurde
die bereits im Hauptblatte mitgetheilte Reſolution mit allen
gegen 6 Stimmen angenommen

Auch wurde ein Comité für die weitere Pflege der Angelegen
eit gewählt und zwar beſteht daſſelbe aus den Herren Stein
recher Werther Fiſcher Wächter Apelt Gruneberg

Beyer Bellſon und Fiedler Der von Magdeburg aus
verſandte Petitionsentwurf gelangte zur Verleſung wurde ge
billigt und liegt bei den Comitemitgliedern zur Unterzeichnung aus
Jn dieſem Svriftc wird zunächſt ausgeführt daß die neue
Verordnung mit dem Strafgeſetzbuch in Widerſpruch ſtehe und
daher nicht zu Recht beſtändig ſei gemäß 8 15 des Polizeigeſetzes
vom 11 März 1850 Das Strafgeſetzbuch ſpricht nämlich nur
von der Störung der Feier der Sonn und Feſttage nicht aber
von der Heilighaltung Aber ſelbſt in der Zeit wo noch die
äußere Heilighaltung gefordert wurde hat keine preußiſche
rung den öffentlichen Handelsverkehr für die Sonntagszeit außer
den gottesdienſtlichen Stunden unterſagt Was jetzt verboten
und unter Strafe geſtellt wird das haben Landesgebrauch und
Gewohnheit ſeit Jahrhunderten geheiligt Was am
Sonntagmorgen die Sonntagsfeier nicht ſtört iſt auch für den
Nachmittag keine Störung und was man am Poſtſchalter und an
den Eiſenbahnkaſſen im ganzen deutſchen Reiche als eine Störung
der Sonntagsfeier nicht anſieht das wird auch zu einer ſolchen
Störung nicht wenn es im Laden des Kaufmanns in unſerer
Provinz vorkommt Weiter werden die Nachtheile der Verord
nung für das kaufende Publikum dargelegt Nicht jeder könne 54
Vorräthe halten und das Bedürfniß trete oft äußerſt dringlich
auf Unerwartete Beſuche Krankheitsfälle Verderblichkeit der
Nahrungsmittel im Sommer könnten Anlaß geben erſt am
Sonntagnachmittag zu kaufen Das Gleiche treffe bei den unbe
mittelteren Leuten vom Lande zu die doch auch den meiſt am
Vormittag abgehaltenen Gottesdienſt ihres Dorfes beſuchen wollen
Die Schiffer Schaffner Bremſer Poſtbegleiter die ärmeren
Reiſenden die er Dienſtboten die Näherinnen ec die
Schichtarbeiter der Bergwerke und vieler Fabriken würden in
üble Lage geräthen Der Wortlaut der Verordnung berechtige
ſogar zu der Befürchtung daß der Verkehr in den Reſtaurgtionen
ſoweit er äußerlich wahrnehmbar ſei d h auf Meſſen Märkten
auf ſchönen Punkten u ſ f verboten ſein wird Jn den Schluß
ſätzen des Schriftſtücks werden die Schädigungen welche für die
Gewerbetreibenden aus dem Schluſſe der Läden erwachſen könnten
nachgewieſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

2 Sangerhauſen 23 Jan Der hieſige Alterthums
verein hielt geſtern abend eine zahlreich beſuchte Verſammlung
ab Den Jahresbericht erſtattete Herr Gymnaſialdirektor Dr
n da Es wurden im verfloſſenen Jahre zwei Vorträge über
Wallhauſen und einer über Sachſenburg gehalten Der Vereinzählt 95 Mitglieder von denen 13 ungleich dem Harzvereine an

gehören An Beiträgen gingen im vorigen Jahre 362,59 Mark
ein die Ausgaben beliefen ſich auf 336,55 Mark Das Vereins
vermögen betrug ult Dezember 355,44 Mark Die Sammlungen
des Vereins ſind auch im vorigen Jahre anſehnlich erweitert
worden Befonderes geren erregten die vor einiger Zeit in
der Flur Oberröblingen an der Helme gefundenen Alterthümer
aus Bronze die zur Anſicht ausgelegt waren Es ſind dies
I ein flaches kreisrundes Gefäß von ungefähr 2 Eentimeter
Durchmeſſer 2 ein gitterartiges Geräth 3 und 4 zwei größere
und 5 und 6 zwei kleine Bronzeſcheiben Vermuthlich ſind ge
nannte Gegenſtände ſehr alt Sie ſind nach Ludwig Lindenſchnitts
Anſicht römiſchen Urſprungs Das Gittergeräth und die Scheiben
mögen wohl früher als Schmuckſachen gedient haben Als Ge
ſchenk erhielt der Verein durch Vermittelung des Herrn Poppe in
Artern eine aus Heldrungen ſtammende Handfeſſel einen Siegel
obdruck eines alten Jnnungsſtempels ein Tranchirbuch vom
Jahre 1642 und ein ſchönes in der Feldflur zu Voigtſtedt ge
fundenes Steinbeil Bewunderung erregte ein von Herrn Hr
Schmidt vorgelegtes Teppichgewebe aus einer nordhäuſer Ka
elle Wahrſcheinlich iſt das Gewebe arabiſchen Urſprungs
dach Erledigung der geſchäftlichen Vereinsangelegenheiten wurden

noch zwei Vorträge gehalten von Herrn Paſtor Schrader aus
Oberröblingen über die Geſchichte der Schule ſeines Wohnortes
und von Herrn Lehrer Menzel über die Wüſtung Berchtewende
und die Engelsburg bei Sangerhauſen

Nordhauſen 23 Jan Auch die hieſigen ſtädtiſchen
Kollegien haben zur Silberhochzeit des r
Paares eine vom Stadtbauamt hergeſtellte künſtleriſch gezeich
nete Adreſſe abgeſendet Die Zeichnung iſt in italienſſcher
Rengiſſance ausgeführt und zeigt oben das Wappen der Stadt
Nordhanſen ſeitlich je ein Schild mit den Jahreszahlen 1858 1883

r Grundton ſowie die Zeichnung ſind in Sepia ausgeführt
und in den Lichtſtellen mit Silber angelegt Die Adreſſe iſt in
Rundſchrift mit ſilbernen Jnſtialen geſchrieben ſie ruht in einer
ſilberbeſchlagenen Mappe die mit grünem Sammet überzogen
iſt Ein mit der Uniform eines Soldaten des 27 Jn
fanterie Regiments bekleideter Menſch der ſich ſeit 14 Tagen in
der Nölteſchen Reſtauration hier einquartirt hatte iſt in ver
z gener Ia he unter e von Seutg entwichen und zwar

r eh an einem zerſchnittenen Betttuche aus einem Fenſterdes dritten Se herabgelaſſen ch Sevſter
Staßfurt 23 Jan gr meinem Berichte vom 19 d theilte

ich Jhnen mit daß in der Verſammlung des Bürgervereins De
legirte für die in dieſer Woche in Magdeburg tagende Verſamm
lung gewählt ſeien um Dispenſation von den orſchriften der

ber Präſidial Verordn un vom 18 Dez 1882 zu erwir
ken Wie mir nun von guter Seite mitgetheilt wird hat der

rr Ober Präſident die von unſerer ſtädtiſchen Behörde er
tene Dispenſation nicht gewährt Die Delegirten dürften

daher ihrer Mühe von vornherein enthoben ſein und die Läden
werden Sonntags von 1 Uhr ab geſchloſſen bleiben müſſen

O Wittenberg 23 Jan Der Riß den unſere Waſſer
leitungsangelegenheit in der vori en Sitzung der Stadtver
ordneten erhalten iſt in der heutigen Sitzung vollſtändig reparirt
er betreffende Stadtrath allerdin a mit dem Jngenieur
iſcher in Goslar ohne Wiſſen der S s Kommiſſion
h zu haben aber es ſei dieſe Korreſpondenz eben weil

m et nete e eek r nachen im eg el ge ogenBe ich erregte Prbane hatte c e Erfolg daß der

Beſcht
rrn Stadtrath der ſeine Demiſſion in Ausſicht geſtellt er

klären daß ihm die Verſammlung kein Mißtrauens Votum als
Stadtrath habe ertheilen wollen um ihn durch dieſe Erklärun
um Bleiben im Amte zu veranlaſſen wobei betont wurde da
as Ausſcheiden des ungemein thätigen Mannes aus dem Magi

ſtrat ein empfindlicher Verluſt für dieſen und für die Jntereſſen
der Stadt ſei

Vom hohen Petersberge 22 Jan Am Mittwoch gab
die Kapelle des Herrn Muſikmeiſter Heß aus Löbejün im
Römer ſchen Saale das zweite der angekündigten Konzerte
Wahl und Ausführung des Programms ließen nichts zu wünſchen
übrig wir möchten uns nur das freundliche Erſuchen an rn
Heß geſtatten daß derſelbe im nächſten Konzert nicht unterlaſſen
wolle uns Nr 6 Violin Konzert von Berick und Nr 9 The star
of England sol für Trompete v Duham auf s neue zu Gehör zu
bringena Aus dem Kreiſe Torgau 23 Jan Anfang dieſes
Monats wurde die Tochter des Oekonomen Jütefeind in dem
Orte Kauklitz auf eine Henne aufmerkſam welche verſteckt zu
brüten ſchien Nach langem Suchen fand man im Seitengebäude
ein Neſt mit 16 Stück Eiern auf denen die Henne brütete Am
Freitag nun überraſchte das junge Mädchen ſeine Angehörigen
mit der Vorführung von 12 munteren Küchlein Die Thatſache
daß eine Henne in ſo früher Jahreszeit ſchon brütet und zwar
mit ſo glücklichem Erfolge dürfte manchem Oekonomen in ſener
Praxis noch nicht vorgekommen ſein

O Langenſalza 23 Jan Die Viehzählung hat für unſere
Stadt folgendes Reſultat ergeben 612 Pferde 349 Rinvvieh
358 Schafe 840 Schweine 499 Ziegenvieh 95 Bienenſtöcke Von
den 1097 Häuſern fanden ſich in 523 560 Haushaltungen mit
Vieh vor Der Nachtwächter Friede ein überaus rüſtiger
Mann machte geſtern ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende

Vom Thüringer Walde 23 Jan Heute heftiger Nord
wind und erſter Schneefall im neuen Jahre Die Reaumur ſche
Skala zeigte am Vormittag minus 4 Grad Jm Henneb Kreis
blatt fordert Herr Landrath Schofte in Schleuſingen die
Gemeinden ſeines Kreiſes zur Beſchaffung und Herſtellung
von Turn und Spielplätzen für die Schuljugend auf Am
10 d wurden im Amtsbezirk Hinternah Kreis Schleuſingen
der von rund 1400 Seelen bewohnt wird 279 viehbeſitzende Haus
haltungen mit 7 Pferden 429 Rindern 37 Schafen 78 Schweinen
272 Ziegen und 22 Bienenſtöcke gezähſt

Die weiteren Ermittelungen in der Unterſuchung gegen den
Raubmörder Ziegler in Magdeburg haben ergeben daß
Ziegler noch eine bedeutende Summe Geldes nöthig hatte um
die dringendſten Forderun en zu decken Daraus dürfte hervor
gehen daß Ziegler es lediglich auf einen wohlüberlegten Raub
abgeſehen hatte Seine Angaben daß ihn nur Rache getrieben
habe werden dadurch ſehr erſchüttert und bis zur Gewißheit iſt
erwieſen daß Ziegler ein ganz gefährlicher Räuber iſt Die Un
terſuchungen in Kroppenſtedt ſollen ergebnißlos geblieben ſein

I Kafſfel 23 Jan Jnfolge Ablebens des Prinzen Karl
von Preußen deſſen Heimgang namentlich in unſerer Reſidenz
ſtadt großer Theilnahme begegnet iſt das große Reiterfeſt des
hieſigen Offizierskorps welches zum Beſten der Ueberſchwemmten
im Rheinland ſtattfinden ſollte verſchöben worden re andere
Feſtlichkeiten welche zur Verherrlichung der Feier der ſilbernen
Hoch zeit des Kronprinzlichen Paares geplant waren ſind ver
ſchoben Das Königliche Theater blieb am Sonntag ge
ſchloſſen geſtern und Heute wurde geſpielt dagegen findet morgenam Tage der Beiſetzung der Leiche keine Vorſtellung ſtatt

Der kaufmänniſche Verein zu Kaſſel hatte für die beſte
Bearbeitung der Frage Was können die kaufmänniſchen Vereine
dazu beitragen die gegen den Kaufmannsſtand beſtehenden Vor
urtheile zu beſeitigen und das Anſehen deſſelben zu heben zwei
Preiſe ausgeſetzt Nach dem Beſchluſſe des Preisrichterkolle
iums hat den erſten Preis Herr Journaliſt Stieb in Kaſſel
en zweiten Herr Georg Hiller in Leipzig erhalten Eingelau

fen waren 22 Arbeiten aus den verſchiedenſten Städten

UniverſitätsNachrichten
Greifswald Der bisherige außerordentliche Profeſſor an

der Univerſität Breslau Dr Th Liebiſch iſt zum ordentlichen
Profeſſor der philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

Vermiſchtes
Silberne Hochzeitsmedaille Jm Auftrage des kronprinzlichen Pagares iſt von dem Berliner Vibhauer Eberlein als

Erinnerungszeichen an den Tag der ſilbernen Hochzeit eine Me
daille modellirt worden Bei der Herſtellung derſelben iſt von
dem ſeither üblichen Verfahren der Prägung mittels Stahlſtempels
Abſtand genommen worden und das Verfahren der Renaiſſance
e eingeſchlagen dem wir die edelſten Meiſterwerke des
Medailleurs verdanken Das mit vollendeter Kunſt in Wachs
modellirte Original iſt zunächſt in Bronze gegoſſen und ſorgfältig
eiſelirt das ſo gewonnene Modell dann abgeſformt und durch den
Guß tig und wie jedes einzelne Stück wieder nach
eiſelirt worden ſo daß an die Stelle der mechaniſchen Produktion
durchweg die freie echt künſtleriſche Arbeit tritt Statt der ſcharfenKanten hat die Medaille einen weich abgerundet en Rand erhalten

der mit dem auf beiden Seiten rings umlaufenden flachen Wulſt
eine gefällig profilirte Einfaſſung bildet Jnnerhalb derſelben
umrahmt auf der Hauptſeite ein ſtiliſirter Lorbeerkranz das leicht
vertiefte Mittelfeld mit den nach links gewandten Profſilköpfen des
Kronprinzen und ſeiner hohen Gemahlin deren Haupt mit der
Myrthe bekränzt iſt In dem äußeren ringförmigen Streüen lieſt
man die Jnſchrift Viktvria Friedr Wilhelm 1858 25 Januar
1883 Der Revers der Medaille wird dagegen von der ſchlanken
von leichtem Gewand umfloſſenen Figur einer peſtügelten Victoria
eingenommen die in den ſeitwärts ausgeſtreckten Händen Kranz
und Palme hält Zwiſchen den ſchräg gegeneinander gekehrten
Wappenſchildern des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin die in
Geſtalt reichgeſchweifter Kartouchen den beiderſeits freibleibenden
Raum ausfüllen ſchwebt ſie über leichtes Gewölk aufrecht daher
ſchreitend dem Beſchauer in edelſter Bewegung entgegen ein
Gebilde von echt poetiſcher Erfindung und von zarteſter Schönheit
der Formen Jn einer Größe von etwa 8 em Durchmeſſer iſt
dieſe Medaille in Bronze in etwas verkleinertem Maßſtabe in
Silber und in einigen Exemplaren gleichen Umfangs für die dem
kronprinzlichen Paar am nächſten ſtehenden fürſtlichen Perſonen
in Gold gegoſſen worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
4 Kaſſel 22 Jan Ans Anlaß eines Spezialfalles iſt entgegen der bis

her vielfach geübten milderen Praris jetzt feſtgeſtellt worden daß im Welt
poſt VPerkehre nicht auch im internen Verkehre Deutſchlands ſowie im

mit OeſterreichUngarn ſolche bedruckte c Karten
welche auf der Vorderſeite die Bezeichnung Poſttarte tragen zur Beförderung
gegen die ermäßigte Taxe in Druckſachen überhaupt nicht zugelaſſen
werden die Frankatur alſo nicht 5 ſondern 10 Pf beträgt Die mittels
Hektographs Papyrographs Chromographs oder mittels eines ähnlichen Um
drnckverfahrens auf mechaniſchem Wege hergeſtellten reſp vervielfältigten Schriſt
ſtücke welche gegen die Taxe für Druckſachen befördert werden ollen müſſen
am Briefannahmeſchalter eingeliefert werden da ſolche ſonſt e enfalls auch

nicht Karten mit dem Vordruck Poſtkarte ſind ver Nachtaxe
unterliegen

Berlin 22 Jan Weizen 19,80 20,00 Roggen 13,40 13,70 MGerſte 19,60 o M Hafer 14,80 15,10 r gule Sorle Zlichtſtreh
9,90 0,00 Heu 0 00 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen iveipe
26,00 4200 M Linſen 40,60 52,00 Kartoffeln 3,60 7,50 M per 106Kilogr Rindfleiſch 1,10 140 M Schtzeineſſeiſch 1,00 1,10 Kalbfleiſch

1,00 1,50 M t e M Butter 206 360 M et

e en eT n t ine u r n ungsl M pr d Loco m F bez 9 F pr dieſen Monat

n ZTZ

wurde Por 69 Gd pr Feb pr Feb März pr MärzApr pr Aprilgefaßt der Stadtverordneten Vorſteher e dem h r ehe
Leinöl pr 100 Kilogr loco ohne Faß o

ter ündigungspreis Ma perß per dieſen Monat und
r März April

unveräneert Gekündigt 10,000 Li
Liter à 100 0 10,000 Liter Proz Locomit
pr Jan Febr 51,9 bez pr Feb März 52,2 bez
pr April Mai 53,3 53,2 53,2 bez pr MaiJuni 53,4 53,5 bez pr
JuniJnli 54,1 54,2 bez pr Juli Aug 54,8 bez pr Aug Sept 55,1
bez pr September Spiritus pr 100 Liter à 100 10,000 Liter
proz loco ohne Faß 51,9 beBerlin 22 Jan Bericht über Butter und Eier von J Bergſon u
Alfred Orgler Notirungen ſind meiſt nominell Feine und feinſte Holſteiner
und Mecklenburger 115 130 mittel 110 120 Oſt und Weſtpreußiſche Guts
butter 115 120 Pommerſche 90 95 Schleſiſche 90 95 Galiziſche 80 85
Ungariſche 75 80 M per 50 Infolge reichliicher Beſtände und billiger
Angebote aus den Produktionsländern mußte der Ei erpreis an der Börſe
vom 17 d nachgeben und kam mit 3,60 M per Schock zur Notiz An
heutiger Börſe konnte eine einheitliche Stimmung nicht zum Durchbruch ge
jangen und iſt die Durchſchnittsnotiz von 3,50 M per Schock anzunehmen

Köln 23 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hreſiger
loco 19,00 fremder loco 20,06 pr März 19,20 pr Mat
19,40 Roggen loco 15,00 pr März 14,35 Mai 14,45Hafer loco 14,50 Rüböl loco 36,00 pr Mai 35,20 pr Okt 31,90

Hamburg 23 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
unv auf Termine ruhig pr April Mai 181 Br 180 Gd pr MaiJunt
185 Br 184 Gd loco unv auf Termine ruhig pr April Mar
133 Br 132 Gd pr MaiJnni 133 Br 132 Gd Hafer und
Gerſte unv Rüböl ruhig loco 69 pr Mai 70,00 Spiritus geſchäftslos pr
Jan 41 Br pr Febr März 41 Br pr April Mai 41 Br pr Mai
Juni 41 Br Kaffee feſt Umſatz 5000 Sack z

Stettin 23 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
ruhig loco 150 bis 178 pr April Mar 185,50 pr MaiJuni 186,50pr Juni Juli 187,50 Roggen ruhig loco 115 bis 127 pr Aprii Mat
133,50 pr MaiJuni 136,00 pr Juni Juli 137,00 Rübſen pr April
Mai 292 Rüböl matt 100 Kilogr pr Apr Mai 67,20 pr t Okt
61,50 Spiritus ſtill loco 50,50 pr Jan 50,40 pr April Mai 52,49 pr

Juni Juli 53,70 8Poſen 23 Jan Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,50 pr Jan
49,30 pr Febr 49,30 pr April Mai 50,80 Gek Liter Still

Weizen pr Jan 182,00 a pr Jan 129,00 pr April Mai 133,90
pr MaiJuni 136,00 Rüböl pr Jan 68,50 pr April Mai 67,50 pr
MaiJuni Zink umſatzlos

Wien 23 Jan Telegr Getreidemarkt Weizen pr Jan 9,80 Gd
9,85 Br pr Früh ahr 10,15 Gd 10,17 Br pr Herbſt 10,53 Gd 10,57
Br Roggen pr Frühjahr 7,67 Gd 7,72 Br Hafer pr Frühjahr 6,98 Gd
7,02 Br Mais pr MaiJuni 6,58 Gd 6,60 Br

Peſt 23 Jan vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco feſtpr Frühjahr 958 Gd 9,60 Br Hafer pr Frühjahr 6,57 God 6,60 Br
Mais pr MaiJuni 6,16 Gd 6,18 Br Kohlraps pr Aug Sept 43

Parts 23 Jan nachm Telegr Rohzucker 889 loco träge 51,25 à
51,50 Weißer Zucker weichend Nr 3 pr 100 Kilogr pr Jan 58,80
pr Febr 59,10 pr März April 59,50 pr Mai Aug 60,60

Nachrichten des Standesamts Halle vom 22 Jan
Aufgeboten Der Schmiedegeſelle F C H Fiſcher und F M

B Sonnenſchein Oſtrau Der Holzhändler E J Starke und
W M Felgner Großenhain und Brottewitz 3

en Der Brauer E Schurig und A Noack
Gennn a 26 und Schützeng Der Regierungs Baumeiſter
B Münchow und 48 hauſen Kaſſel und Blumenſtr 12

Geboren Dem Kutſcher G Lennicke ein S Merſeburger
al 36 Dem Mag Sekretär W Kempin eine T Laurentius

traße 10 Dem Kaufmann C Müller eine T Bärgaſſe 11
Dem Eiſendreher H Teichmann ein S Liebenauerſtr Dem
Schloſſer R Graeb ein S Raffinerieſtr Dem er A
Pfeiffer ein S kl Sandberg 20 Dem Schuhmacher C Burge
meiſter ein S Harz 45 Dem Tiſchler H Gebhardt eine T
Steinweg 47 Dem Maurer A Würzburg eine T Mittel

wache 13 Dem Kaufmann A Henze ein S Schülershof
Dem Geſchäftsführer C Schraplau ein S Brunoswarte 12
Dem Maler J Heilmann eine T Magdeburgerſtr 45 Dem

C Jörn eine T am Bahnhof Dem Schmied L
unge eine T kl Sandberg 20 Dem Maſchinenſchloſſer H

Helling eine T Pfännerhöhe 10
Geſtörben Marie Klingner 17 J 6 M 26 T Meningitis

Klinik Des G Lennicke S Franz 3 J 3 M 9
t e Merſeburgerſtr 36 Des Strafanſtalts Aufſeher W Burr Wilhelm 6 M 3 Nierenkrankheit Lauren

tiusſtraße 18 Der Kofferträger Friedrich Müller 49 J 7 M
15 Blutvergiftung Charlottenſtr 17 Des Kaufmann M
Leidenroth T Frieda 17 multip Abeeſſe Bernburgerſtr 30
Ein unehel 7 M 20 Krämpfe Weingärten 10 Des Kauf
mann C Braumann T Margarethe 19 Darmkatarrh Mühl
graben 2a Des Schloſſer J Ehſer T todtgeb Böllberger
weg 30 Die Wittwe Anna Tappert 56 J 3 M 5Peritonitis Klinik Natalie Eſpies 46 J 6 M 8 T Schlag
kuß Schulberg 6 Der Hospitalit Ludwig Grotius 76 J
8 M 4 Altersſchwäche Hospital Die ittwe Chriſtiane
Karbaum geb Schlotte 70 J 10 M 3 T, Herzfehler Diako
niſſenhaus Des verſt Bäckermeiſter F Hagen S Franz 6 J
28 Diphtheritis Schulgaſſe e

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein

19 Jan Geboren Dem Rangirmeiſter W L Demuth eine
T Triftſtr 1a

Geſtorben Des Steindrucker E F W Dillner 22
Entkräftung Triftſtr 32 Die Wittwe E C Kuhndt geb
Reichardt 84 J 6 M 12 Lungenentzündung Schleiſweg

20 Jan Geboren Dem Eiſendreher A A G Müller eine
t ſeſiwes Dem Maurer C A B Kupfer ein S

einſtr
Geſtorben Der Steinhauer F A Oehlei 47 J 11 M 18

Lungenſchwindſucht Advokatenſtr S22 Jan Geboren Eine unehel T Böckſtr 10o9
Geſtorben Des Fabrikſchmied Wirthmann Ehefrau M P C

r wardt 30 J 11 M 8 Lungenſchwindſucht kl Goſen
raße H

23 Jan Geboren Dem Maler A L Schmidt eine T Trift
ſtraße 23

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 23 bis 24 Jan

Stadt Hamburg Major z D Frhr v Brederlow m Gem u Jungfer
a Tragarih Landrath v Helldorff m Gem u Jungfer a an Königl
Domänenpächter Weidlich a Querſurt Reg Referendare Wei lich Simon
Krenſe v Göhring n Reg Rath Wendler a Merſeburg Prof Bohm a
Leipzig Landw Hartwig a Reinartz Prem Lieut im 7 Kür Regmt
v Zitzewitz a Quedlinburg Kaufleute Dreitzel a Stolpe b Dreilinden Peters
eldt Frommelt Baden Meyer u Antonins a Berlin Nile a NewYork
ößler a Gera Reintges a Krefeld Cohn u Poll a Leipzig Meyer a

Mainz Wolff a dar i Holland Korck a Frankfurt a M
Kronprinz Rittergutsbeſ Amtsr Zimmermann m Gem u v Reibnitz

a Benkendorf Ref Zimmermann a Neukirchen Zimmermann m Gem u
Eltze m Fam a Salzmünde Lieut d Reſ Nekte u Nette m Fam a
Beeſenſtedt Schaeper a Roßla Oberamtm Lucke m Gem a Friedeburg
Lieut Meyer a Rothenburg Landes Baurath v d Beeck m Frl Tochter u
Landes Direktor Frhr v an heee erer a Merſeburg Major v Endrich
m Gem a Salzwedel Kaufleute Oſt a Hamburg Wimmer u Wolff a
Kaffel Kolbe a Magdeburg Brandt Werner Jacobi Wachsmuth Limpert
Kirſch 5 Nathan a Berlin Meinhardt a Saalſeld i Th Rehboc a Frank
furt a M

Goldene Kugel Rentier e a Bernburg von der Stumpen a
Amſterdam Fabrik Eppler a Winſen a L Maler Scholz a Breslau Direktor
Schaede a Zeitz Grubenbeſ Bemsdorf a Senftenberg Kaufleute Proßhold
a Gräfenthal Lotz g Heimhrunn Buſch a Dresden Thielemann a Mainz
Thieme a Pößneck Stange a Kiel Simons a Düſſeldorf

Stadt Zürich Oberamtm Nette m Frau a Wörbzig Hatig m Frau
u Schweſtern t Goſeck Lieut Welter a Arnſtadt Hauptm Mann a Berlin
Verw Gottſchalt a Gotha Fabrik Halpedt a Mainz Kaufleute Schmidt
a Erfurt Wehle Ritter u Langer a Magdeburg Borgus a Rotha
Burchardt Heilbroun u Weiermann a Berlin Tannhauer a Torgau Therre
a Nordhauſen Schacht a Münden

Goldener Ring Paſtor Perſius u Präſ d Landgerichts Selow a
otsdamn Fabrik Krauſe a Mühlhanſen Kaufleute Wittingel a Langenfeld
ippe a Gera Zadeck Bindeſen Landecker Fiſcher u Bergas a Berlin

Dettmar a Plauen Spitze

Breslau 23 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr Jan 50,00 pr April Mai 51,20 P Juli Aug 52,70

p

n a Dresden Poler a Langenſalza Zirp aVuſiden Aaiiſger a Leo Kiendef abend

S S S

m



c

Jagd Verpachtung
Die der Gemeinde Vergwitz Bahn

Jagd ſollWion gehörige
ontag den 5 Februar er

16,000 Einwohnern in Thür gute
Lage geräumige und bequeme
Reſtaurations u Logir Räumete
foll preiswerth für 11,500 Thlr be

in zwei ſelbſtſtändige Bezirke getheilt ca 3000 Thlr Anzahlung verkauft
vom 1 Juli reſp 20 Auguſt er bis werden Bierumſatz ca 40,000
30 April 1801 im Saage ſchen Gaſt Liter Taxe u Verſ Summe 11,550
hofe hierſelbſt meiſtbietend verpachte
werden und zwar

1 der Niederbuſch ca 1200 Morgen
mit gutem Rehbeſtand und bedeu
tenden Rothwildwechſel

2 die Feldmark en 3000 Morgen
Die Bedingungen werden im Ter

min welcher von I1 1 Uhr Mittags
dauert bekannt gemacht aber auch geger
g der Copialien überſandt

ergwitz den 23 Januar 1883Der Gemeinde Vorſtand

Auction
Donnerstag den 25 Januar er

Nachm 1 Uhr verſteigere ich Graſe
weg 21

Kleiderſchränke 1 Komode Bettſtellen
6 Gartenſtühle 1 Decimalwaage 15 leſänger Stallung Wagenremiſe GartenVeranda

beſond h wegen für 7000 Thlr
bei halber Anzahlnng zu verkaufen Näh

ECtr Tragkraft 1 Flügel für Anfänger
Ofenſchippen 1 Partie woll Tücher
Kleidungsſtücke hochfeine Federbetten
Klempnerwaaren 1 Ladentiſch 7 lang
u 2 Regale
W Schramm Auetionator

t Thlr Näheres auf Anfragen mit Antw
Markedurch B Görmar Querfurt

7 z 7Pückerei Verpachtung
Meine in Schafſtädt in Marktſtraße

gelegene Brod und Weißſ Bäckerei
worin ſeit 45 Jahren die Bäckerei

iſſchwunghaft betrieben wurde iſt ſofort
anderweitig zu verpachten Pachtluſtige
können mit mir in Unterhandlung treten

Richard Bauer Schafſtädt
Material u Spirituoſen

Geſchäft Verkauf
Jn einer Stadt lebhafter Badeort

flottem Material u Spirituoſenhandel

ſagt die Expedition d Ztg

Ametiom
im Zwangsvollftreck
Vorm 10 Uhr verſteigere ich Schul

Partie

Tiſche Stühle Spie
el Schränke Regu
ator Bilder Schreib

u Kleiderſekretaire
Lampen Gardinen
200 Flaſchen ver
ſchiedene gute Weine

chen Nordhäu
tafelförmiges

Jnſtrument u v a m

Sonnabend den 27

berg hier eine größere
Möbel als

4 Fä
ſer

gegen ſofortige baare Bezahlung
Müller Gerichts Vollzieher

oder verpachtet werden

Antw Marke beſſer perſönlich bei
H Görmar Querfurt

Ein Gaſthaus in Stadt von

Thüringens Bahnſtation iſt ein ſchönes
Wohnhaus 600 h mit

59

Ein Materialgeſchäft mit Brannt
weinhandel in lebh Stadt Bahnſtation S
ſoll Familienverh h ſofort verkauft

Zum An
kauf genügen 5000 zur Pachtung

Näheres auf Anfragen mit Fran hat ſich ganz nach Jhrer ten Mittel in den vörgerückteſten Stadien noch heilen iſt der daß
Jeder den Erfolg ſchon den zweiten Tag verſpürt und zwar einerlei
ob es eine ſchwächere oder eine ſtärkere Natur iſt Die Heilmethode
kann vom Greiſe wie vom Kinde angewandt werden ferner wird der

Und haben Sie Tauſende von
Dankſchreiben
auch nicht unterlaſſen meinen

eilen ein Plätzchen in Jhrer
Heilmethode zu verſchaffen
und den herzinnigſten Dank
zu ſagen für Jhre ſo wohl
ihuenden Wundermittel welche
ain 27 v Monats erhielt und
genau nach Vorſchrift ange
wendet habe Schon am
nächſten Morgen beim Auf
ſtehen fühlte ich daß die gräß
lichen Schmerzen ihre Ge
walt verloren hatten und ſo
hat ſich s von Tag zu Tag
immer mehr r Möge
Sie Gott erhalten als Helſer
der leidenden Menſchheit
zaukeroda hbeſ Drecsden den
20 Febr 1881 F E ärünl

en
aß i

loren und habe bis heutigen
Tages Gott ſei Dank mei
nem Beruf ungeſtört nach
z gehen können Das beſchei
J nigt F E Brühl

Lengenthal bei Neumark S
Oberpfals den 29 Oct 1877
Jch kann Jhnen die freudige
Nachricht bringen daß meine

lungen

man

Vorſchrift gehälten,ſehrſtrenge
Diät beobächtet und im Ver
lauf von 8 Tagen war nicht W

niſſe halber ſofort zu verkaufen

Gelegenheitskauf

Preis von 3500
fen und ſofort oder Oſtern
nehmen
kommen Zu erfragen bei

Frau Beyer Verggaſſe 2

Eine nahrhafte Schmiede Verhält

C Landgraf in Eilenburg

Ein Grundſtück in Giebichenſtein
geſunde Lage mit Garten und Brunnen
für zwei Familien paſſend iſt für den

Thlr zu verkau
u über

Anzahlung nach Ueberein F

nur aller Schmnerz ſondern
ſogar ein Knoten welcher ſich F
im rechten Handgelenk ge
bildet und ſo groß wie ein
Taubenei war iſt gänzlich
verſchwunden JchſtatteJhnen S
im Namen meiner Frau und
Kinder tauſendfachen Dank
urück und ich werde Jhre

ausgezeichnete Kurmethode
gewiß allen an dieſem Uebel
Leidenden beſtens empfehlen
Recht herzlich grüßt Sie ſo
wie meine Frau und Kinder
Jhr ewig dankſchuldiger Th

nich

Ew Wohlgeboren Jhren pfehlen

Drogengeſchäft
frequent beſte Lage Leipzigs unter Jn
venturwerth zu verkaufen Briefe bef
Rud MIosse Leipzig unter T 1331

Pachtung
Stadtgut nahe Bahn und Fabrik

Areal ca 1350 Mrg Grdſt Rtrg

Pferde Auction

Donnerstag den 25 Januar er
ollen im Gaſthof zum gold Hirſch
ormittag 12 Uhr 2 ſtarke zugfeſte

Arbeitspferde verkauft werden

Hans Verkauf
Die Häuſer gr Ulrichftr 43 und

Spiegelgaſſe 4 in Halle a/S ſind zu
verkaufen durch

Rechtsanwalt ize
Bäckerei Verkauf

Veränderungshalber bin ich Willens
mein Haus nebſt Zubehör Nr 127 in
welchem ſeit langen Jahren die Bäckerei
mit gutem Erfolg betrieben iſt in Jlber
ſtädt Mittwoch den 31 Januar d S

den JNachm 3 Uhr im Enders ſchen Gaſt
hofe daſelbſt öffentlich zu verkaufen

Der Beſtbietende hat 300 Mark zur
Sicherheit ſeiner Gebote im Termin zu

näheren Bedingungendveponiren die
werden im Termin bekannt gemacht

Jlberſtädt b/Bernburg
Wittwe Lange

Freiwilliger Verkauf
Mein Grundſtück in Cönnern in

guter Geſchäftslage bin ich Willens
meiſtbietend zu verkaufen und habe da
u einen Termin auf den 29 Januar
orm I1 Uhr im Gaſthof zum

Adlex anberaumt
Das Grundſtückträgt 140 Thlr Miethe

g demſelben wird Stellmacherei und
5chloſſerei betrieben eignet ſich aber

auch für einen Zeugſchmied Böttcher
oder Thierarzt weil Letztere nicht am
Platze ſind

Stellmachermſtr Riede

GrundſtücksVerkauf
Zum Verkauf meiner zu Peterrode

belegenen Hoſſtelle nebſt Garten im
Ganzen oder mehrere Theile und der
Scheune zum Abbruch habelich Termin
auf Sonnabend den 3 Februar d

de Nachmittags 1 hr im Theile
chen Gaſthofe daſelbſt angeſetzt

wozu Kanfluſtige einladet
c Fr Brandt

Mein Gehöft mit großen Räum
lichkeiten worin bis jetzt Oekono
mie betr bin ich Willens vom1 April d J an im Ganzen oder
getheilt zu verpachten Die Räume
eignen ſich zu jedem Geſchäft

Wilhelm Sachse
gr Brauhausguſſe 24

Ein Gaſthof
n der Stadt oder auf dem Lande

wird zu kaufen geſucht Offerten
mit Angabe des Käuſpreiſes und der

ſonſtigen Bedingungen werden an
W Hildebrandt Aſchersleben
Steinbrücke 41 erbeten

8814 ſoll auſ 15 Jahre bald verpachtet werden Zur Uebernahme ge

nügen ca 35,000 Thlr Näheres durch
Herrmann Grun,

Halberſtadt

Eine flotte Reftauration zu
pachten geſucht Offerten sub A B
13 an G Olemens Annoncen
Expedition in Schönebeck erbeten

Eine nachweislich ganz flotte Stell
macherei iſt Familienverhältniſſe halber
ſofort zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt
Carl Trensech Cönnern aS
Ein Hotel mit Jnventar Preis

66,000 Mark Anzahlung nach Ueber
einkunft

eine Brauerei mit Jnventar Preis
14,400 Mark

eine Villa ſowie drei herrſchaftliche
Häufer ſollen ſof verkauft werden durch

Ballenſtedt a H
G Burkharelt Agent

COapitale
anf gute Hypotheken zur erſten
auch zweiten Stelle à 4
werden jetzt auch ſpäter geſucht eben

und kleinere auszuleihen
Theodor Heime Halle a/S

Blücherſtraße Sa

Eine Verwalterſtelle
ſucht ein praktiſch 4 u akademiſch
geb Landwirth zum 1 April Offerten
sub D 229 an die Exped d Ztg

Geſucht wird pr 1 Februar er ein
erfahrener Wirthſchaftsbeamter mit
nur guten Zeugniſſen Kenntniß im
Zuckerrübenbau unbedingt erforderlich
Gehalt 450 Mark Abſchriftliche Zeug
niſſe einſenden werden nicht zurückgeſandt

Rittergut Nieder Hermsdorf
bei Haynan in Schleſien

J Bahn
Von einer grösseren Verlagshandlung

werden tüchtige

Buchhandlungsreisende
für ein im PErscheinen begriffenes ge
chiegones literarisches Unternehmen unter
sehr günstigen Bedingungen auf längere
Zeit zu cngagiren gesucht Offerten unter

C L 351 Leipzig postlag
Jch ſuche für einen jungen Mann aus

achtbarer Familie eine Lehrlingsſtelle
bei einem hieſigen tüchtigen Drechsler
Meiſter Offerten an

A Voese Bechershof 12 J
Ein kräft j Menſch ſucht Stellung als

Hauskn Zuerfr Albrechtſtr 4 i Hh 2Tr

1 tüchtiger Guß Putzer
2 tüchtige Tiſchler

finden nöch dauernde tn in
der Maſchinenfabrik und n
von Friedr ha re söhneS afftädt

ſo ſind verſchiedene Beträge größere

werthen Brief habe ich er
halten und muß Jhnen er
wiedern daß meine Frau nach
Verbrauch Jhrer höchſt werth
vollen Heilmethode ausge

Aug

nur allen Gicht und Rheu 7
matismuskranken das Zeug
niß ausſtellen daß Jhre Me W
thode durchaus kein Schwindel V
iſt und ich danke Gott heute
noch daß mich der Zufall zu
Ihnen geführt Unter vor
züglicher Hochachtung Ew

Wohlg dankſchuldiger Thomas
Woeidner jetzt Bahnwart in
Ffeucht bei Nürnberg den
8 September 4882

Eine altbewahrte die gunſtigften
Bedingungen bietende Hagelverſiche
rungs Geſellſchaft ſucht für den
hieſigen Kreis einen geeigneten und
tüchtigen

De Vertreter
Gefällige Offerten sub Hagelver

ſicherung an den Jnvalidendank
in Leipzig erbeten

Agenten Geſuch
Sonlde tüchtige Leute jeden Standes

werden zum Verkauf von Staats Prä
mien Anlehns Looſen gegen Baarzahlung
oder monatliche Abzahlung zu engagiren
geſucht Höchſte Proviſion event auch
Gehalt Freo Offerten sub H S564
an Rudolf MIosse Frankfurt a M

Für einen tüchtigen ſoliden Ver
walter 30 Jahre alt ſuche Stellung
für ſofort oder 1 April bei beſcheidenen
Anſprüchen R Zersch Amtmann

Rittergut Köſtritz

Eine ältere Bankfirma ſucht in
allen Ortſchaften der Provinz wo
dieſelbe ungenügend oder überhaupt
rrß nicht vertreten iſt ſolide und
vertranenswürdige Perſonen als

ASenten
zum Verkauf von Staats papieren
und geſetzlich erlaubten Prämien

Jlooſen gegen Theilzahlungen Be
dingungen günſtig Offerten
unter Angabe der gegenwärtigen
W Beſchäftigung an die Deutſche

Commiſſionsbank Klima
Co Berlin W Friedrichſtr 661

Ein mit ſämmtlichen Comptoirarbeiten
vertrauter junger Mann ſucht unter
beſcheidenen Anſprüchen Stellung

Gefällige Offerten unter F 231 in
der Expedition dieſer Zeitung nieder
zulegen

Wir ſuchen bei gutem Lohn für
unſer Geſchirr einen nüchternen zu
verläſſigen

n m u t 3welcher im Beſitz guter Atteſte iſt

A Schultze Co
Oelfabrik

Ein ord zuverl Knecht wird für
ein Pferd geſucht Rathhausgaſſe 5

Für FleiſcherEin junger Mann welcher ſchon 12

II 7 r
Ole

jagerungen Verknorpe

J Zuſtande wieder zu er
h weichen u zumVertheilen

zu bringen wodurch
S dasGelenk reſp die Sehne

J wieder in die frühere Lage
A greifen kann u die Circü

ation des Blutes wieder
hergeſtellt wird ferner

Löhniiz b Bitterſeld den 19 März
ezwungen DrangJhnen meinen wärmſten Dank auszu

Weidner Bahnwart heben von

zeichnet Kſnr iſt Jch kann e

Heilung erneut bestätigen anandere Misserfelge abhalten die Mössinger sche Methode anzu
wenden zumal dieselbe mit geringen Kosten verknüpft ist

ri p e w nh

jetzt ganz hergeſtellt bin

Nervenleiden

im verhärteten W
ofort

allein

methode nicht mit

1878

dem Drange meines de Raum zu

Aug Zeitler

LehrlingsGeſuch
Jn einem Engros Geſchäft fin

det ein junger Mann aus anſtän
diger Familie und mit guter
Schulbildung 1 April Stellung
Koſt und Logis im Hauſe des
Prinzipals Alles Weitere
Magdeburgerftraßte 30 I

Lehrlings Geſuch
Ein mit den nöthigen Schulkenntniſſen

verſehener junger Mann findet in meinem
Colonial Waaren und Spirituoſen Ge
ſchäft en gros u en detail verbunden
mit Kirſchſaft Preſſerei zum 1 April er
Aufnahme als Lehrling
Halle Otio Thieme
Jn meinem Manufaktur Mode

waaren u Tuchgeſchäft iſt zu Oſtern
eine Lehrlingsſtelle offen Lehrzeit
4 Jahre Wohnung und Beköſtigung
in meinem Hauſe
Merſeburg C A Steckner
Einen Sohn ordentlicher Eltern ſucht

e als Lehrling C Maseberg
Tapezier und Decvrateur

Für ein Landesproduetengeſchäft
en gros wird ein o Lehrling
per ſofort oder ſpäter zu engagiren
geſucht Offerten sub R a 20220
bef Ruck MIosse Brüderſtr G

Einen Lehrling
ſucht R JänickeStellmachermeiſter Geiſtſtraße 28

Zwei Lehrlinge
für Colonialwaaren Engros per
ſofort oder 1 April geſucht

Alexander Beerholdt
Brüderſtraße 14

Lehrlings Gesuch
Für mein Flehl u Getreide

Gesehäſt en gros suche ich
per I April ev I Juli einenungen Mann als Lehrling

Louis Thiele Halberstadt
Einen Lehrling

Sohn hieſiger Eltern ſucht zum I April
4 Fritze Papierhandlung
Einen Lehrlin

mit guter Schulbildung ſuchen p
1 April er für unſer Contor
A Schultze Go

Oelfabrik

LehrlingeJ d eiſcher gelernt hat wünſcht
n dieſem Fache weiter aſich i uszubildenNäheres dei J Barck Co d dmiene m eipzig Windmühlen

Rob Exner

n Amt Riedlingen Württemb den W Dec
1 inreibung habe ich wieder richtig erhalten und dieo kann ich L jetzt verbraucht kann aber mit Freuden Jhnen berichten

und darf
Beſtimmtheit ſagen daß Sie nebſt Gott mein größter Wohlthäter
ſind indem Sie mich von meinem jährigen Leiden ſo ſchnell in
kaum 3 Wochen durch Jhre Kurmethode geheilt haben Tauſend
mal Dank von mir und meiner ganzen Familie auch werde Sie
überall auf s beſte empfehlen Jhr dankbarer Jac Beller

Wer glaubt daß wir Jhnen ein falſches Zeugniß ausgeſtellt
iſt ſehr im Jrrthum uns hat die Möſſinger ſche Kur allein ge
holfen nichts anderes was wir wiederholt mit Dank bezeugen
Binzwangen den 10 September 1882 acoh Beller J1osepha Beller

Gieht Rheumatismus

M Die hartnäckigſte u lang
ährige Kopfgicht

elindert u in kür
zeſter Friſt geheilt

Man verwechſele dieſe
reelle ganz er
dieſe Krankheiten ſo oft
angeprieſenen die aufeine
gründliche Heilung nie

rau durch den Gebrauch jene leidenden Theile Mals Anſpruch erheben J urplötzliche Linderung meines
hrer Medicamente voll J welche vorher gekrümmt e können Der beſte Beweis J Leidens bewirkt hat und
ändig geheilt iſt Meine J waren oder in Folge der her daß die von mir verordne F beſonders die Einreibung

a welcher ſeinem Berufe noch nachgehen kann durch die Kur
geſtört mögen nun die Leiden durch Erkältung Fallen feuchte

j Wohnüng verdorbenen Magen durch Ueberanſtrengung der Ner
ven u ſ w entſtanden ſein Jch brauche nicht zu wiſſen ob die ge

J wöhnlichen Kuren wie Schwitzen Leberthran Petroleum Baden
Warmhalten oder ſonſtige Quackſalbereien ſchon angewandt ſind

J nur bitte ich kurz das Liden und ſein Stadium zu beſchreiben
Bitte um genaue Wohnungsangabe

L G Moessinger in Frankfurt a

Jch fühle mich
ech d mich S

mſte uſprechen da mich Jhre Prä
dem entſetzlichen rheumatiſchen Leiden gänzlich befreit

aben und werde nicht verfehlen Sie nach allen Seiten zu em

Löhnitz den 3 Sept 1882 Jch kann Ohnen nur nochmals
beſtäti W daß ich Jhrer Heilmethode meine Geſundheit verdanke

eitler

e e
Dauernde Heilung eine vVoröbergehende Besserung

hat der Mössinger schen Heilmethode ihre Verbreitung in der
ganzen civiſisirten Weh gebracht Vieis Tausende sind von ihren
schweren zum Theil als unheilbar gehaſtenen Leiden defreit und
dauernd geheiſt worden Als Beleg hierfür mögen hier einige von
den vielen mir zugekommenen Dankschreiben von Personen dienen 8
weiche 5 Jahre nach angewandter Heilmethode ihre volſständige

Lasse man sich daher nicht durch

n

werden geſucht in der Bäckeret u Con terin

n a
Otfendurg Baden den 18

Juni 1878 Endlich komme
ich dazu um meinen Wunſch

mit zu äußern was id 2 ſchon
einige Tage thun wollte ich
habe Sie länge warten laſſen
denken Sie aber nicht übel
von mir ich bin nicht un
dankbar Jhre zweite Sen
dung iſt mir ebenfalls zuge
kommen auch daſür danke
ich recht fieundlich da Sie ja
wie ich aus Jhrem Briefe er
ſehen recht beſorgt um mich
wären Jetzt kann ich rer
auch ſagen daß mein Arm
Gott ſei Dank wieder ſoweit
hergeſtellt iſt daß ich doch
weiter arbeiten kann Hier
hat man mir Angſt gemächt 2
mein Arm müßte abgenom
men werden oder ſteif bleibenzauneroda den 6 Sept deren Lähmungen und andere innerliche und äusseriiche Krankheiten J jetzt kann Ach Gottlob meine 3

1882 Mit dankbarem und Leidenden jeden Grades z Je denen ſchon längſt nicht mehr in Haare allein machen mich
frohem Herzen bekenne ich I den Sinn gekommen iſt noch dieſes oder jenes für ihr Leiden zu ge J auch allein anziehen dies
haß mir Ihre Methode gegen J brauchen und die toſthäre Geſundheit wieder zu erlangen iſt dennsch J unter vielen Grüßen als un
meinGicheen Kheumatismis J eine Hoffnung geblieben ſich von ihrem jahrelangen Elend befreien raunt Frau Regiſtrator
leiden beſſere Wirkung gethan zu können mögen die Leiden innerſjche oder äucseriche mögen u Haus 806 drion
als die mir ärztlich verordne I nur einzelne oder alle Körpertheiſe afficirt sein ten ne Sept 1882ten und gebrauchten ruſſiſchen Dem Darſteller der Schmerzen nicht bewegt gar b öſſinger Jhren
Dampfbäder wodurch ich ganz J Noessinger schen Me werden konnten ſowie die m e ich erhalten und
und gar unterliegen müßte I thode hat es unſägliche leidenden Theile welche J Watgn etenNach Verbrauch der verordne I Mühe gekoſtet bis es ihm bereits gefühllos gewor aß J ichen metho beiden
ten Mittel haben ſich die gräß gelungen iſt durch ſein den waren wieder zu be rn wie h Weſten eiben Ilichſten Schmerzen ganz ver neues Heilverfahren Ab leben und zu kräſtigen J Arme wiederhergeſtellt Jch

ſchreibe nur was ich vor Gott
und den Menſchen verant
J worken kann Unter freund
lichen Gruß Frau K Mackert

Dirgenheim Poſt Pflaum
loch Württemberg den 25
April 1877 i tang Nhabe ich Jhnen zu berichten
daß die Medizin welche Sie
mir überſandt haben eine

wird

n für

j Wahrhaftige Anerkennung Jch werde ſtets
beſtrebt ſein allen Leidenden
dieſe ſicheren Werke zu em
pſehlen ochachtungsvoll

Joseph Reider Oeconom
Dirgenheim den 8 Sept

1882 Ew Woblgeboren Gern
bezeuge ich Jhnen nochmalsdaß Shre Heilmethode von

ausgezeichneter Wirkung ge
J weſen iſt 108s Reiher

Daß mir Herr Möffinger
m durch ſeine Mittel Gott ſei

S Dank von allem Reißen und
Stechen geholſen ſage ich
hiermit brieflich meinen herz
lichſten Dank Dank ſei dem
ſelben für ſeine große Be
u und VerſoraungAuch ſagt ein junger Wenſch

den Sie ebenfalls von ſeinem
Leiden befreit haben und zwar
von ſchwererKrankheit Reißen
und Stechen ſeinen verbind

e Dank Viele Tauſend
mal werde ich Jhnen noch
danken NMich Kertscher
Rittergut Zürchau b Gossnitz
Herz Sachſen Altenburg

t
J

Zürchau den 18 Sept 1882
Werther Herr Möſſinger ich

und Emile Menge ſagen F nen
nochmals unſeren herzlichſten
Dank daß Sie uns vor 6

Jahren n von unſerem
Leiden befreit und ich ſeit dieſe

Zeit nicht das Geringſte mehr
T geſpürthabe Mieh Kertscher

Einen Lehrling ſucht ſofort oder zu
Oſtern Karl Bäumler

Bäckermeiſter in Beeſenſtedt
Ein junger Mann findet p Oſtern

in meinem Detailgeſchäft unter günſtigen
Bedingungen Stellung

Wettin ga/S den 21 Januar 1883
Carl Berger

Einen Lehrling gegen Koſtgeld ſucht
Oſtern D Sehön Mechaniker

Fleiſchergaſſe 35
Per ſofort eine ordentl unabhäng

Frau als Aufwartung geſucht
gr Ulrichſtraße 45 I

Ein jung gebild Mädchen augen
blicklich in einem größeren Weifi
waarenu Geſchäft Magdeburgs als

erſte Verkäuferin
thätig ſucht bei guten Empfehlungen
per I März event ſpäter anderweitig
Engagement Zugehörigkeit zur Fa
milie erwünſcht Gef Off sub Chiffre
G 5560 beliebe man an Rudolf
Mosse Magdeburg zu ſenden

Wegen Erkrankung der Mutter
des jetzigen Küchen mädchens wird
zu ſofort 1 Febr od I April ein
tücht anſtäudiges Mädchen
geſucht das gut empfohlen iſt und
in guten Häuſern gedient hat

Bahnhofftraßte 5 vpart

Ein Mädchen für Küche u Haus
arbeit mit guten Zeugniſſen verſehen
wird zum 15 Februar geſucht von

Frau von Zamory
Halle a/S Wettinerſtraſte II
Eine gebildete Dame in geſ Jahren

mit guten Empfehlungen ſucht Stellung
zur Führung der Wirthſchaſt eines äl
teren Herrn Auch würde dieſelbe da
ſie Kinderfreundin iſt gern Stellung
nehmen mutterloſe Kinder zu erxziehen
Gef Offerten nimmt Rud Mosse
Brüderſtr 6 unter O s 20305 entg

Ein j geb Mädchen Lehrerstochter
welches die f Küche ſehr gut verſteht
ebenſo Plätten u dergl ſucht Stellung
zur Stütze der Hausfrau in einem
kleineren Haushalt Auf hohen Geyalt
wird nicht geſehen Familienanſchluß
erwünſcht Ö

Gefl Offerten bittet man unter V
224 an die Exped d Ztg einzuſenden

Eine Landwirthfchafterin mit
Was Empfehlungen findet p 15 Febr
elbftſtändige Stelle durch

Frau Herrmann kl Klausftr 7
Eine gut empfohlene Wirthſe

Qlongmie oderte
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r
a

e

h

Mädchen Penfionat
empfohlen durch

errn Schulinſpeetor Dieck
Jungen Mädchen bietet man eine

liebevolle Aufnahme bei gewiſſenhaſter
b Ein vortreffliches Piano Stuttg zur Verfügung Auf
Wunſch wird Muſik Unterricht ertheilt
Offerten werden in meiner Wohnun
Auguſtaſtraſte 9a II freundlichſt
erbeten Auguste Falcke

Deutſcher Kellner Bund e ro
B c e

e 1eipzig Burgſtraße W Jn t her Heireg Gaſtwirthen O Seit 1676 D Sund Reſtaurateuren zur Beſorgung von H DSDo0 eigene Centralgeſchäfte8per Vſämmtlichem Hilfsperſonal S 7 in Borlin 2V vebet Weinstuben mit guter billiger Küche 2 7

à Gang 10 20 u 25 Pf und guten billigen Weinen
per Liter von 10 Pf an ohne Preisaufschiag SEmpfohlen

im Jntereſſe deutſcherJnduſtrieß

und ihres Aktiv HSandels 500 Filialen in Deutschland rJm Verlage von Leonhard e J t S Tr r s S Neue Filialen werden stets gern vergebenu en aue Vuchoane naen e Binfükrung ehomigeh antermuehtor genrnäer reiner
Die Sonneberger e angesgypster sowie Piquotte Wolno in Deuntsehland

J Spirlwagten Hansinduſtrie von 80 Pf ca 60 Pf die Flasehe bis II 60 pro u Liter
un d r Hendel Jodes boliebqeo Quantum wird versancft
Zur Abwehr gegen en m e ehe Nation Sdie fahrenden Schüler des

Katheder Sozialismus in der
National Oekonomie

Z Bogen groß Octav
Preis 1 Mark

V Um Misavorständnisse zwischen meinen Käufern und Se e vermeiden erkläre ich Ich verkaufe meine Weſne d
ventar Gen in meaiges H Preiscovrast No 29 oder folgende Be

c Mra angegebenan Sediegangern und ger selbige ind J Smass gehend und bindesd fär mich Mein Preig

c eV

inm oiminns n eFlügel Abzahlung
Harmoniums ohne Anzahlung

Aur Prna Fabrikate
Magazin vereini r BerlinerPianoforte FabrikenBerlin Leipzigerstrasse 30

Preiacourant gratis und franvo
Zwei Schaufenſter Vorbau mit
Jalouſie billig zu verkaufen

Leipzigerſtr 7 Laden

Neues TheaterD
J

4Depoliten und Cheque Verkehr e
Bei Kündi it 4 h p a I h Ghaar linabmngen a Wndigung M W p 3 von der 40 M en h t An e

verzine u bis auf e Proica von L v Veethoveneiteres e Vorſpiel z Parsifal von Rich WagnerEr mst Agasgenager Anfang 8 ne Mets See e Kaſſe 50 Pfg
Perein der Tiberalen in Halle dem Sgalkreiſe

Donnerstag den 25 Januar abends 8 Uhr
findet im Saale des Hotel zum ne Ring hierſelbſt eine Sitzung
behufs Abhaltung der ordentlichen Generalverſammlung ſtatt wozu Mit
glieder und Freunde des Vereins hierdurch freundlichſt eingeladen werden

Tagesordnung 1 rege 2 Vorſtandswahl 3 Jſt der
Freihandel für Deutſchland gut Referat des Herrn Weinack

Der Vorſtand

Aufruf
Jn unſerem zwiſchen und Leipzig belegenen Stadtbezirke am Wege

nach unſerem ſchönen Waldeliegt ein ſchon viele Jahre beſtehendes Etabliſſement
der Waldkater welches jedem einkehrenden Gaſte Erquickung und Zer

ſtreuung nach allen möglichen Richtungen hin gewährt und in Folge deſſen ſowie durch die Freundlichkeit Zuvorkommenheit und die Reellitat des Wirthes

ein gern aufgeſuchter Erholungs und Vergnügungsort ſowohl des hieſigen wie
auch des auswärtigen Publikums iſt und namentlich während der Sommerzeit
von fremden Geſellſchaften viel beſucht wird Mancher geehrte Leſer dieſes
wird ſich der am gedachten Orte genoſſenen fröhlichen Stunden erinnern un
dem Lokale und deſſen freundlichem Wirthe das Beſte wünſchen

Leider ſind die Verhältniſſe nicht ſo daß wir von einem guten a
ſprechen können Jn Folge der ſeit Jahren erlittenen Unglücksfälle zum großen
Theil herbeigeführt durch die naſſen Sommer der letzten Jahre und die dadurch
eingetretenen Hochwaſſer und Ueberſchwemmungen unſerer Aue ſeit Mitte
Juli 1882 allein 7 Mal wodurch nicht nur der Beſuch des Etabliſſe
ments vielfach geſtört ja zeitweiſe ganz unterbrochen war ſondern auch ſchwer
wiegende Nachtheile für die Gebäude und Gärten eintraten deren Beſeitigung
mit bedeuienden Geldkoſten verknüpft war droht dem thätigen und umſichtigen
Wirthe des Lokals der Ruin und ſieht er ſeine früher ſeit vielen Jahren ſauer

und Carneval Gegenstände Masken
u Costüme aus Stoff Orden Touren

I Mützen etc empfehlt die Fabrik von

SCotillo Celhke Benedictus Dresden

W IIlustr deutsche u franz Preiscour gratis u franco S

Die Porzellanmalerei von A Spamge
Halle a/S Geiſtſtraße 2 empfiehit ſich zur Anferti zug aller Porzellan
malerei NB Damen Maſerei wird gut vergoldet und gebrannt

Meine Wohnung befindet ſich jetzt
kleine Brauhausgaſſe Nr 23

Otto Wanke Malex
Kaufmännisehe Lehranstalt

Halle aS Brunnenplatz 9 II
Unterricht in Buchführung Correſpondenz Rechnen, Deutſch Franzöſiſch

u ſ w Curſe für Kaufleute und Nichtkaufleute
S Schneller und gründl cher Erfolg Mäßiges Honorar

Proſpecte zu Dienſten R Gollasch
Homöop Geſundheits Kaffee

von Dr F A Günther in Langenſalza
beſter Erſatz für Bohnenkaffee 9

e 10Vin Halle a/S bei Aug Fledler gr Klaus
Theodor Stade Königſtraße 16W m erworbenen Erſparniſſe zerrinnen und für ſich und die Seinen das von ihmSike er S t geſchaffene freundliche und anmuthige Eich ment verloren gehen wenn ihm

Sberröblhn ch aſSee bei Jauus Sor nicht recht bald zu Hilfe gekommen wird
g Einem Manne der mit bewundernswerther Energie und Ausdauer allenTeutſchenthal bei WIIh Lacher

Gasthof zum Bairischen Iof
Otto LutherBernbur arlu e aufs Beſte ein

ihm entgegentretenden Widerwärtigkeiten zu begegnen ſucht aber bei alledem
den unverſchuldeten Ruin vor ſich ſieht einem ſolchen Manne zu helfen iſt
Chriſtenpflicht und ein Werk der Nächſtenliebe Obgleich nun die Privat
Wohlthätigkeit unſerer deutſchen Mitbürger durch die Ueberſchwemmungen am
Rhein ſchon ſehr in Anſpruch genommen wird ſo glauben wir doch keinen
Fehlgriff zu thun wenn wir uns an unſere geehrten Herren Kollegen und alle
guten Menſchen wenden und ihnen die dringende Bitte vorlegen

Zur Abwehr der unſerm Kollegen drohenden Gefahr des völligenempfiehlt dem geehrten reiſ jedoch unverſchuldeten Ruins nach Kräft ütigſt beiſteue ds serichteten Logirzimmer bei eivilen Preiſen ihr h e die Expedition der en recht halt ehnenden
peisen à la re Getränke vorzüglich t wenbei aufmerkſamſter Bedienung Jn dieſem Falle würde die e e Neit ebenfalls angebracht ſein gute

ndenFrüchte tragen und dankbare Herzen
Schkeuditz im Januar 1883

C Stecher Reſtaurateur Kleemann Reſtaurateur
Friedemann Reſtaurateur

Vieh und Jnventar Auction
Mittwoch den 31 Januar von Morgens 10 Uhr ab ſollen im

üher Ernst Horn ſchen Gute zu Siebenhaufen nahe der Eiſen
ahnſtation Jefznitz Wirthſchaftsaufgabe halb Die Anführungen in dem vorliegenden Aufrufe ſind der Wahrheit gemäſtände unter den im Termine r ar al a ſtebendz Segen nen daß Herrn P euffer en das n

d ö d iſt ſehr zu wüenden Bedingungen öffentlich iſt Birfagund eſthietens verkauft wer es
we eine zieml neue Dreſch ſtübung zu Theil wir

en
rm ühe drei Zerſewu in ärgzreer drei Wagen Pflüge Eggen chkeuditz den 22 Januar 1883 Der Magiſtrateräthe Seeger

Wir ſind zur Annahme und Beförderung von Beiträgen gern bereit
Die Expedition der Saalezeitung

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

malwage und ſonſtige irkhſchaftes

Mehrere Wispel Kartoffeln undund ans freier Ha c e Futtervorräthe ſind abzulaſſen

dleiſen u Thereſe Krau

büthrt zur Beſſerung ſeiner ſehr bedrängten Lage Unter

1

ma
1866

We t
empfiehlt den Müttern 8
Tiebe s Nahrungsmitte

in löslicher Form
as altbewährte Sänglings Nähr

mittel Daſſelbe giebt der Kuhmil
die Eigenſchaften einer natürliche
Muttermilch wird gern genom
men regelt die körperlichen Funk
tionen und bietet bei konſequenten

Ein ſehr gut gebautes großes
COaroruss el

iſt preiswerth zu verkaufen Näheres
durch A Löblich in Zeitz

Kalkſtr 17 u 18

Die Volksküche
befindet ſich große Märkerftraſze 9

Marken ganze Portion 25 halbe 13 4
am Tage vor Benutzung o entneh

W ebendaſelbſt bei
Gei tpehe Nr 3 und Bellſon
Kleinſchmieden 10 enzu ganzen und halben Portionen ſind
nur bei L Sachs große Ulrichſtraße
Nr 24 zu haben

DarmenHierdurch die ergebenſte Anzeige das
ich das von meinem verſtorbenen Vater
betriebene Darmgeſchäft käuflich über
nommen habe und unter meiner Firma
weiter führe Jch bitte das meinem
Vater n ertrauen auch
mich übertragen zu wollen indem i
bemüht ſein werde für gute Waare
möglichſt billige Preiſe zu ſtellen

Um geneigten Zuſpruch bittet
Franz Grüber Darmhandlung

Eisleben Freiſtraße 74

200,000 Thaler
von 40 Zins an Stiftsgelder auch
in Poſten getrennt ſind auf Aecker per
ſofort oder auf ſpäter auszuleihen erſte
Stelle nicht bedingt Bald ſchriftliche
Offerten erbittet
B J Baer Balberſtadt

Donnerstag hausſchlachtene
r Wurſt und Suppe

III Vereinsſtr 10 Fr Coquſ
FamilienNachrichten

Verlobt Anna Steincke und t
Seitz Naumburg aS u Mannheim
Vally Schück u Sec Lt Paul einic
Berlin u Thorn Anna Cläpius und
runo Martin Köthen Alice Rei

mann u Sec Lt Thilo v Wilcke Ber
lin Gertrud Rothmann u Fabrikbeſ
Richard Sprunck Tarnowitz und Hett
ſten Eliſe Lübke u Otto Sarpe Bül
tringen und Kl Santersleben Gertrud

Wenzel und e r ritzBurghardt Kreuzburg OS LinaSchmidt und Albert Rieche Leipzig
Clara Rieche u Theodor Graff Leip
zig Marie Dieſterweg u Georg Biſſen

urg u Hannover
Vermählt Stabsarzt Dr Karl Uibel

Aſchaffenburg
u Mergenthe Walter Bindel u Anna
Krienitz Magdeburg Ath Krönlein uAnna Stürmer Shweinſurd

eboren Ein Sohn Hrn Geh
Reg R v Dewitz Neuſtrelitz Hrn
Diakonus Holn Hall Hrn Stabsarzt
a D Dr Guſtav Müller Gr Otters
leben Hrn E Rätzſch Dom Peuckendorfß

rn RealſchulOberl J Heſſe Cripsig
willingsknaben Hrn Dr jur
inckler Leipzig Eine Tochter

Regierungsrath Pinder Kaſſeh
rn Paſtor Chriſtian Siegel d

hagen Hrn Rittmſtr v ZitzewitzSolp rn A Ruſche Wülfingen

Geſtorben r ſ Dr KarlSimon Berlin Muſikdirektor Julius
Wiegers Königsberg ra D Adolf v Billerbeck Poln Nett
kow Hrn Georg Frhrn Treuſch von
ButtlarBrandenfels Ebersbach d
Karl Kittau Brinnis b itzſch
Bürgermſtr Wilhelm Bodenſtein Trep
tow a vorm naſſ Ober Lieut
Arwied Frhr v Witzleben Mainz
Kfm Wilhelm Behrens a Neuwegers
leben Wittenberg Kfm Ernſt W
Berlin Superint Paſtor anf
Schober rn PremRiemann P enbach i Schl S Hel
h z artepeh rn aeinko rla b Koſchmin PfarrerWilhelm Meile Crange b Wanne

i Frau Amtsrath Amalie JordanMagd burg Frau Henriette Ha
Magdeburg Frl Julie Harr
n verw Dr Keßler GrSalze Frau Kreisgerichtsſekr Latte
rich Salzwedel TaubſtummenlehrerFriedrich Kuiiner Leipzig b
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